
Was die Jubla macht

Gruppenaktivitäten

In der Jubla treffen sich gleichaltrige Kin-
der regelmässig zu Gruppenaktivitäten. 
Ob am Waldrand eine Hütte bauen, mit 
Kreide ein Riesenmandala malen, auf ei-
ner Wiese Kräuter für einen Zaubertrank 
sammeln, mit dem Velo an den nächst-
gelegenen Bach fahren, im Tiefschnee 
den Dorfhügel hinunterschlitteln oder in 
einer Sommernacht eine Pyjama-Party 
veranstalten. Die Gruppenaktivitäten 
werden von den Leitungspersonen orga-
nisiert und durchgeführt und durch die 
Kinder aktiv mitgestaltet. Das garantiert 
ein abwechslungsreiches Freizeitange-
bot, das den Interessen der Kinder ent-
spricht und für unvergessliche Erlebnisse 
mit ihren Freund*innen sorgt.

Anlässe

Neben den Gruppenaktivitäten verbrin-
gen die Kinder an Anlässen Zeit mit allen 
Vereinsmitgliedern. Das bedeutet, dass 
Gross und Klein gemeinsam an einem 
vielseitigen Angebot von Aktivitäten 
teilhaben. Eine Schnitzeljagd durchs Dorf, 
ein Kinoabend im Jugendraum, eine 
Sommerolympiade auf dem Schulhaus-
areal, ein Laternenmarsch durch den 
Schnee oder ein Cervelat- und Schlan-
genbrot-Wettbräteln im Wald. Drei bis 
vier Mal im Jahr heisst es in der Jubla: 
Gemeinsam Spass haben, Neues wagen 
und Grosses schaffen! 

Lager

Fast jeder lokale Verein zählt das Lager 
zum Jahreshöhepunkt. Meist im Som-
mer, in gewissen Vereinen aber auch 
im Herbst, Winter oder Frühling, geht es 
gemeinsam für eine bis zwei Wochen ins 
Zelt- oder Hauslager. In dieser Zeit heisst 
es: Von A bis Z in die Welt der Jubla 
eintauchen und fernab vom alltägli-
chen Leben unzählige mottogerechte 
Abenteuer zusammen mit Freund*innen 
erleben.

In einem Jubla-Lager erleben Kinder und 
Jugendliche 

	² abwechslungs- und bewegungs- 
reiche Spiele im Freien.

	² Wanderungen in der Natur und  
weitere sportliche Aktivitäten.

	² gemütliches und besinnliches Zu- 
sammensein und Singen am  
Lagerfeuer.

	² leckeres und ausgewogenes  
Lageressen. 

	² entspannende Wohlfühlmomente. 

	² kreatives Basteln und Werken. 

	² vielseitige Gruppenspiele.

	² und vieles mehr!

Was die Jubla auszeichnet

10‘000 jugendliche Leitende für 
eine hochwertige und sinnvolle 
Freizeitgestaltung

Hinter dem Angebot von Jungwacht 
Blauring stehen rund 10‘000 Jugendliche 
und junge Erwachsene. Sie bieten 
schweizweit über 22’000 Kindern eine 
hochwertige und sinnvolle Freizeitge- 
staltung. Das Engagement der jungen 
Leitenden basiert auf einem ehren- 
amtlichen Einsatz in ihrer Freizeit. 

Unterstützung durch Begleit- 
personen

In ihrer Leitungstätigkeit erhalten Jubla- 
Leitende Unterstützung von diversen 
Begleitpersonen innerhalb des Jubla- 
Netzwerks. 

Qualitative Aus- und  
Weiterbildungsangebote 

Aus- und Weiterbildung hat in Jung-
wacht Blauring hohe Priorität. Sie stärkt 
junge, engagierte Menschen in ihrer 
Aufgabe mit Kindern und lässt sie den 
Jubla-Alltag optimal meistern. In Kursen 
erwerben die Teilnehmenden notwen- 
dige Fach-, Sozial- und Leitungskompe-
tenzen, um mit Begeisterung eine ab- 
wechslungsreiche und sichere Leitungs-
tätigkeit auszuüben. Die Zusammenar-
beit mit Jugend+Sport und weiteren Part- 
nern ermöglicht ein qualitatives Ange-
bot, abgestimmt auf das Bedürfnis der 
Leitenden.

Was die Jubla zählt

3’000’000 Stunden

In der Jubla leisten Jugendliche 
und junge Erwachsene jährlich 
rund 3 Millionen Stunden ehren-
amtliches Engagement. 

32’000 Mitglieder

Die Jubla zählt schweizweit über 
32’000 Mitglieder. Davon sind: 

22’000 Kinder und Ju-
gendliche, 

die regelmässig an Gruppen- 
aktivitäten, Anlässen und Lagern 
teilnehmen.

10‘000 Jugendliche und 
junge Erwachsene, 

die sich als Leitungspersonen  
ehrenamtlich für die Jubla en-
gagieren.

4000 Aus- und  
Weiterbildungen

In über 150 J+S-Kursen bilden 
sich jährlich über 4000 junge 
Leiter*innen aus- und weiter. 

400 Lokale Gruppen

Rund 400 lokale Vereine bie-
ten schweizweit das Angebot 
«Freizeitspass und Lebensschule» 
an und schaffen damit Lebens-
freu(n)de pur!

450 Lager

Schweizweit finden jährlich über 
450 J+S-Lager statt. Sie bilden 
neben den Aktivitäten unter 
dem Jahr den Höhepunkt jedes 
lokalen Vereins.

Informationen & Kontakt 

Jungwacht Blauring Schweiz | St. Karliquai 12 | 6004 Luzern 
041 419 47 47 | info@jubla.ch | jubla.ch
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Zusammen lachen, unvergessliche Augenblicke erleben, singen und 
geniessen am Lagerfeuer, in abenteuerliche Geländespiele eintau-
chen, wandern und unter dem Sternenhimmel übernachten, Zelte 
bauen und über dem Feuer kochen, eine Schatzkarte zeichnen, sich 
verkleiden, die Köpfe zusammenstecken und Ideen entwickeln, Ver-
antwortung übernehmen und gemeinsam weiterkommen, besondere 
Momente feiern, Freund*innen fürs Leben finden – das alles und 
vieles mehr bietet Jungwacht Blauring.

Was die Jubla ist

Die Jubla bedeutet Freizeitspass 
& Lebensschule

Jungwacht Blauring (Jubla) ist ein Kinder- 
und Jugendverband mit rund 400 loka-
len Gruppe – offen für alle, unabhängig 
von Fähigkeiten, Herkunft oder Religion. 
Die Jubla steht ein für Akzeptanz, Res-
pekt und Solidarität.  In Jungwacht und 
Blauring verbringen Kinder und Jugend-
liche eine vielfältige und altersgerechte 
Freizeit. Jugendliche und junge Erwach-

sene leiten ehrenamtlich regelmässige 
Jubla-Aktivitäten. Sie werden in Leitungs-
kursen aus- und weitergebildet und von 
erfahrenen Begleitpersonen unterstützt.

Die Jubla ist hochwertige &  
sinnvolle Freizeitgestaltung

Was die Jubla bietet

	² einen Ort, an dem Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene Gemeinschaft erleben und 
Wertschätzung erfahren.

	² eine Möglichkeit, sich zu engagieren,  
gemeinsam Entscheide zu treffen und Ver- 
antwortung für sich und andere zu über- 
nehmen. 

	² Raum für Fragen des Lebens und besondere 
Momente.

	² Aktivitäten im Freien und in der Natur, um 
sich zu bewegen und ohne Leistungsdruck 
Spass zu haben.

	² Freiraum, Neues wagen und sich ganzheitlich 
zu entwickeln.

	² Sicherheit und Qualität durch anerkannte  
Ausbildung und Begleitung der Leitenden.

	² Lebensfreu(n)de.
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